
Hugo von Hofmannsthal an Arthur Schnitzler, 18. 8. 1904

|HERRN DR ARTHUR SCHNITZLER
WIEN
XVIII SPÖTTELGASSE 7.

|18. VIII.
5 lieber, den Inhalt Ihres großen Briefes werde ich mit V. S. genau durchſprechen

und ſeiner Energie wird es gewiſs gelingen, Ordnung in die Sache zu bringen.
Jetzt etwas anderes; bitte ſchreiben Sie mir gleich, ob Ihr Plan, erſte Tage Septem-
ber Salzkamergut feſtſteht. Gerty bringt 25ten VIII die Kinder nach Rodaun zurück
und wäre ſehr erfreut, mit Ihnen und Olga etwa den 2ten, 3ten September nach Iſchl

10 zu fahren.
Ihr Hugo.
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